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Einzelhandel im Fernabsatz 

§ 50. (1) Das Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen hat über das Internetportal gemäß § 27 
AMG die Angaben gemäß Art. 104 der Verordnung (EU) 2019/6 zur Verfügung zu stellen. Das 
Internetportal ist mit der Internetseite der Agentur gemäß Art. 104 Abs. 9 der Verordnung (EU) 2019/6 zu 
verlinken. 

(2) Veterinärarzneispezialitäten, die durch Fernabsatz abgegeben werden, dürfen nur in einer dem 
üblichen Bedarf für die jeweilige Tierart entsprechenden Menge versendet werden, und sind 

 1. so zu verpacken, zu transportieren und auszuliefern, dass ihre Qualität und Wirksamkeit nicht 
beeinträchtigt wird, und 

 2. nachweislich der Person auszufolgen, die von der Auftraggeberin bzw. vom Auftraggeber der 
Bestellung der bzw. des jeweiligen Abgabeberechtigten mitgeteilt wurde. 

(3) Im Fernabsatz dürfen nur in Österreich zugelassene oder registrierte Veterinärarzneispezialitäten 
abgegeben werden. Die Abgabe verschreibungspflichtiger Veterinärarzneispezialitäten im Fernabsatz ist 
verboten. 

(4) Die zur Abgabe von Veterinärarzneispezialitäten im Einzelhandel im Sinne des § 49 
Berechtigten, die beabsichtigen, Veterinärarzneispezialitäten im Wege des Fernabsatzes anzubieten, 
haben dies vor Aufnahme der Tätigkeit dem Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen unter 
Angabe des Namens der bzw. des Berechtigten und der Anschrift, des Datums des Beginns der Tätigkeit 
und der Adresse der zu diesem Zweck genutzten Webseiten einschließlich aller Angaben zu deren 
Identifizierung anzuzeigen. Änderungen dieser Angaben sind unverzüglich anzuzeigen. 

(5) Von der Verpflichtung gemäß Abs. 4 sind öffentliche Apotheken, die bereits gemäß § 59a Abs. 2 
AMG ihre Tätigkeit gemeldet haben, ausgenommen. 
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(6) Der Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz kann unter 
Bedachtnahme auf die Arzneimittelsicherheit durch Verordnung nähere Bestimmungen hinsichtlich der 
Anforderungen an die Abgabe von Veterinärarzneispezialitäten durch Fernabsatz und an deren 
Versendung, insbesondere über den Bestellvorgang, die Verpackung, den Transport, die Lagerung, die 
Lieferung, die Abholung, die Sicherstellung der pharmazeutischen Beratung und das Erfordernis eines 
Qualitätssicherungssystems erlassen. 

(7) Tierarzneimittel im Sinne des § 6 Abs. 2 Z 1 dürfen erst nach Einmeldung durch die 
Inverkehrbringerin bzw. den Inverkehrbringer oder die Herstellerin bzw. dem Hersteller in das Register 
gemäß § 24 im Fernabsatz gehandelt werden. 
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